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Unterstützung für  
pflegende Angehörige 
Die Stadtverwaltung möchte pflegende Angehörige in Zeiten 
der Corona-Krise im Rahmen ihrer Möglichkeiten unterstützen. 
Daher bitten wir um eine Rückmeldung über notwendige Un-
terstützungsmaßnahmen, damit hierauf aufbauend weiter ge-
plant werden kann.
 
Unterstützung soll erhalten, wer:
•	 mindestens einen Angehörigen mit Pflegestufe im häusli-

chen Rahmen pflegt und
•	 keine Pflegepakete (-materialien) über die Apotheke oder Sa-

nitätshäuser bezieht bzw. beziehen kann.
 
Nachweis:
•	 Die Möglichkeit von Unterstützungsleistungen erfolgt durch 

den Nachweis der gültigen Pflegestufe.
 
Vorgang: 
Bitte melden Sie sich mit einem einfachen Schreiben beim Rat-
haus Heitersheim, Hauptstr. 9, 79423 Heitersheim. In diesem 
Schreiben bitten wir Sie um folgende Angaben:

•	 Nachweis gültiger Pflegestufe
•	 Auflistung der benötigten Mengen der aufgeführten Materi-

alien pro Woche
•	 Händedesinfektionsmittel
•	 Flächendesinfektionsmittel
•	 Nichtmedizinischer Mundschutz (Baumwol-

le-Mehr-Weg-Maske)
•	 Medizinischer Mundschutz (FFP2 Standard)

•	 Personalien und Kontaktdaten der Ansprechperson (als Verifi-
zierungsmaßnahme und zur Plausibilitätsprüfung)

•	 Personalien und Kontaktdaten des Patienten (als Verifizie-
rungsmaßnahme und zur Plausibilitätsprüfung) 

 
Wichtig: Die Stadt Heitersheim will versuchen, Sie bei der Mate-
rialbeschaffung zum Selbstkostenpreis zu unterstützen. Hieraus 
entsteht jedoch kein (Rechts-)Anspruch auf Material. 

Liebe Heitersheimer*innen, 
auch das Heitersheimer Gewerbe wird 
von der Krise gebeutelt. 
Aber wir stecken nicht den Kopf in den 
Sand! 

Wir wollen aktiv bleiben und brauchen heute mehr denn je Ihre 
Unterstützung. 

Auch wenn die Ladentüren geschlossen bleiben müssen, sind 
die meisten Betreiber der Geschäfte aktiv. 

Lieferservice, Beratung, Versandhandel, Werkstattbetrieb...all 
das haben wir im Angebot. 

Bleiben Sie uns treu, rufen Sie an, mailen Sie, chatten Sie, besu-
chen Sie unsere Social Media Auftritte....WIR SIND FÜR SIE DA! 
Und wenn wir wirklich nichts liefern können, gibt es Gutscheine, 
die in hoffentlich naher Zukunft Freude schaffen. Für SIE und für 
UNS. 

Zusammen sind wir stark - Zusammen schaffen wir das! 
  
Die angebotenen Aktivitäten und Kontaktdaten finden Sie un-
ter www.gewerbeverein-heitersheim.de 

Wir danken Ihnen für Ihre Treue! 
Ihre Heitersheimer Gewerbebetriebe 

Wir kaufen für Sie ein! 
Für alle Mitbürger/Innen, die zu Hause bleiben wollen oder 
müssen, bietet die Stadtverwaltung zusammen mit der Ar-
beitsgruppe 55 plus einen Einkaufsdienst an.  

Dazu stehen über 20 Freiwillige bereit, die für Sie einkaufen 
können. 
  
Die Fahrer/innen holen an der Wohnungstür Ihren Einkaufszet-
tel und genügend Euros ab, fahren zum gewünschten Geschäft 
und stellen dann die gekauften Waren mit Beleg und Restgeld 
vor Ihrer Wohnungstür ab. 

Wir fahren für Sie am Dienstagvormittag  und am Freitag-
nachmittag.  

Melden Sie bitte Ihre Einkaufswünsche am Vortag bei H.P. Jos-
wig unter Tel. 695658 an, auch auf dem Anrufbeantworter. 
  
Nutzen Sie bitte diesen für Sie kostenlosen Service! 
  
Christoph Zachow Hans Peter Joswig  
Bürgermeister Arbeitsgruppe 55 plus 

Aktuelle Informationen  

zum Corona-Virus (Covid-19)  

finden Sie auf der Startseite  

unserer Homepage  

www.heitersheim.de 
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NOTRUFE – 
BEREITSCHAFTSDIENST 

DER ÄRZTE – APOTHEKEN

Notruf Feuerwehr  112 
Notruf Rettungsdienst 112 
Krankentransporte 0761 19222

Polizei-Notruf  110

Polizei-Posten Heitersheim 
 07634/5076733

ÄRTZE

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst  116 117 
Kinderärztlicher  
Notfalldienst  116 117

Zahnärztliche Bereitschaftsdienste 
 0180/3222555-40

Tierärztlicher Notdienst  
Markgräflerland: Tel. 07631/36536

APOTHEKEN

Der Apothekendienst beginnt um 8.30 Uhr und 
endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages! 

03.04.  
Hebel-Apotheke Müllheim, Werderstr. 31 A, 
Tel.: 07631/2253  
Schneckental-Apotheke Pfaffenweiler,  
Schwabenmatten 3, Tel.: 07664/600900  

04.04.  
Katharina Barbara Apotheke Sulzburg,  
Hauptstr. 48, Tel.: 07634/8228  
Rhein-Apotheke Neuenburg,  
Schlüsselstr. 4, Tel.: 07631/72029   

05.04.  
Rats-Apotheke Bad Krozingen,  
Lammplatz 11, Tel.: 07633/3790  

06.04.  
Hardt-Apotheke Hartheim,  
Schwarzwaldstr. 16a, Tel.: 07633/13355  
Markgrafen-Apotheke Badenweiler,  
Waldweg 2, Tel.: 07632/376  

07.04.  
Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen,  
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07633/4747  

08.04.  
Linden-Apotheke Buggingen,  
Breitenweg 10a, Tel.: 07631-3978  
Tuniberg-Apotheke Munzingen,  
St.-Erentrudis-Str. 22, Tel.: 07664/3205  

09.04.  
Breisgau-Apotheke Kirchhofen,  
Staufener Str. 1, Tel.: 07633/5393  
Flora-Apotheke Müllheim, Hauptstr. 123,  
Tel.: 07631/36340  

10.04.  
Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen,  
St.-Ulrich-Str. 2, Tel.: 07633/4105  

11.04.  
Faust-Apotheke Staufen, Hauptstr. 52,  
Tel.: 07633/958220  
Apotheke am Schillerplatz Müllheim,  
Werderstr. 23, Tel.: 07631/12775  

12.04.  
Bad-Apotheke Bad Krozingen,  
Bahnhofstr. 23, Tel.: 07633/92840 

13.04.  
Trudpert-Apotheke Münstertal, Wasen 49,  
Tel.: 07636/566  
Werder-Apotheke Müllheim, Werderstr. 57, 
Tel.: 07631/740600
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Redaktionsschluss

Montag, 06. April 2020, 12 Uhr

Weitere wichtige Anschlüsse
Bürgermeisteramt 07634/4020

badenovaNetz, Störungsnummer 0800 2767767 
badenova, Servicenummer 0800 2838485 
Wasser 07634/40251 
Vergiftungs-Notruf 0761/19240 
DRK-Sozialdienst 07631/1805-51 
DRK-Pflegedienst 07631/1805-56 
Telefonseelsorge 0800/1110111

badenova Ökostrom- und Erdgas Beratung  
Terminvereinbarung PV,  
Stromspeicher u. Extrawärme 
durch Hermann Meier 07634/3194

Essen auf Rädern 07633/8404

Hebammen: 
Frau Frick-Binder 07633/7810 
Frau Philipp 07634/35107 
Frau Schmidle 07634/507095 
SOS werdende Mütter e. V. 2956

Pfarrämter (evangelisch) 07634/552043 
 (katholisch) 07634/551615

Sozialstation Südl. Breisg. 07633/12219

DRK Häuslicher Pflegedienst und 
DRK Tagespflege 07631/180532

Hospizgruppe Südl. Breisg. 0160/96842020

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche 0761/21872711

Integrationsfachdienst 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte und hörbehinderte 
ArbeitnehmerInnen und deren  
Arbeitgeber  Tel. 0761/36894-500

Anruf-Sammel-Taxi

Das AST holt Sie von 19.30 u. 2.00 Uhr zu oder von 
Ihrer Zugverbindung ab.

Vorherige Anmeldung unter                         3134

Kostenloser Einkaufsfahrdienst

Dienstagvormittag und Freitagnachmittag

Telefonische Anmeldung                         695658

DRK-OV Heitersheim 1518 
DRK-Service-Zentrale 
(rund um die Uhr besetzt) 07631/1805-0

Treffpunkt der anonymen Alkoholiker 
Montag und Freitag (1. Freitag i. M. offenes Mee-
ting), 19.30 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum, 
Bad Krozingen, Schwarzwaldstraße 7

Informations- und Beratungsstelle für 
Menschen mit Behinderungen und ihre 
Angehörigen Tel. 07634/5049857

„Staufener Tafel e. V.“ Tel. 07633/982089

Offene Selbsthilfegruppe für Suchtkrankenhilfe 
jeden Mittwoch, 19 Uhr,  
Im Stühlinger 1, Heitersheim 
Kontaktaufnahme: Tel: .1312, 2742 oder 1669

„pflegeBegleiter“ Angelika Rupp Tel. 4221

Pflegerische Notfälle:  07633/ 12219

Dorfhelferinnenstation Heitersheim 
Karin Birk  07664/4058069 oder 01789034563 
  E-Mail: karin.birk@gmx.de

Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung

Die Stadtverwaltung ist nur noch nach

telefonischer Terminvereinbarung zu

erreichen.

Tel. 07634 402-0

www.heitersheim.de

Abfallverwertung

RAZ Breisgau/ 
Recyclinghof 
Grünschnitt, Kartonage, Schrott u.a. so-
wie private Sperrmüllanlieferung (nur 
mit Sperrmüllkarte) beim RAZ Breisgau 
(Gewerbepark Breisgau, Ehrenkirchener 
Str. 3, Eschbach): 

Bis voraussichtlich
Sonntag 05.04.2020 geschlossen. 

Restmüll+Biotonne Dienstag, 07.04. 
Gelber Sack Freitag, 17.04. 
Papiertonne Samstag, 02.05. 
Schadstoffsammlung Samstag, 04.07. 
Papiersammlung Samstag, 11.07. 
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DRK-Kreisverband startet Nachbarschafts- 
Kampagne Motto: „Augen auf und helfen  
– wir halten zusammen trotz Corona“ 
Unter dem Motto „Augen auf und helfen“ startet der DRK-Kreis-
verband Müllheim e.V. eine Nachbarschafts-Kampagne, die über 
ein Nachbarschaftsformular, Einkaufspatenschaften und Nachbar-
schaftshilfe in den Dörfern und Quartieren fördern soll. Das Formular 
ist in der rechten Spalte abgedruckt.  

„Wir freuen uns über die Welle der Hilfsbereitschaft und die vielen 
Menschen, die Ihre Hilfsangebote für COVID-19-Risikogruppen vor al-
lem im Netz organisieren, sehen jedoch das Problem, dass viele ältere 
Menschen keinen Internetanschluss haben“, stellen die Verantwort-
lichen des DRK-Kreisverbandes fest. Mit der Kampagne möchte das 
DRK zu gegenseitiger Achtsamkeit in den Nachbarschaften aufrufen 
und über das Formular sowohl Hilfsangebote und Hilfebedürftige, als 
auch On- und Offliner zusammenführen. Nicht nur ältere Menschen 
gehören der COVID-19-Risikogruppe an, sondern auch chronisch 
Kranke, die krebskranke Mutter, Lungenkranke und Diabetiker. Bei 
nachbarschaftlichen Hilfseinsätzen gelte deshalb auch das Gebot „Ab-
stand halten“. Die Formulare mit den jeweiligen Hilfsangeboten sollen 
in den Briefkasten geworfen oder an die Wohnungstüre geklebt und 
weitere Kontakte dann telefonisch gepflegt werden. Auch im Falle von 
Einkaufspatenschaften rät das Rote Kreuz dazu die Kontakte zu ver-
meiden oder gering zu halten: Einkäufe werden zuvor telefonisch ver-
einbart und nach dem Anruf eine Tasche mit Einkaufsliste und Wech-
selgeld an die Haus- oder Wohnungstüre gehängt, die Übergabe der 
eingekauften Waren soll auf ähnliche Weise erfolgen.  

Menschen, die keine Hilfsangebote von Nachbarn erhalten, können 
sich gerne an die rund um die Uhr besetzte Servicezentrale, Telefon 
07631/1805-0, wenden. Das Team der DRK-Seniorenarbeit hat einen 
Helferstamm aufgebaut, der für ältere Menschen und Risikogrup-
pen, die über kein soziales Netzwerk verfügen, zur Verfügung steht. 
Die Helfer übernehmen Einkaufspatenschaften, kleinere Besorgun-
gen und die Übernahme von Hundebetreuung, wie z.B. Gassi gehen. 
Des Weiteren verweist der DRK-Kreisverband auf den DRK-Einkaufs-
service, der in Zusammenarbeit mit der Firma Hieber organisiert 
wird. Bestellungen werden Montag- und Mittwochnachmittags 
telefonisch oder via E-Mail entgegengenommen, in den jeweiligen 
Hieber-Märkten gerichtet und dann von ehrenamtlichen Helfern des 
DRK ausgeliefert. „Auch, wenn derzeit unser Hauptaugenmerk auf 
der Aufrechterhaltung und Sicherstellung unseres Rettungs- und 
Pflegedienstes liegt, denken wir auch an die bisherigen Teilnehmer 
unserer Senioren- und Bewegungsprogramme“, betont das Lei-
tungsteam des DRK-Kreisverbandes. Die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer der DRK-Seniorenarbeit haben sich organisiert und 
halten telefonisch den Kontakt zu den Teilnehmern der DRK-Nach-
mittage, der Seniorenausflüge und Gymnastik-Gruppen. In der ak-
tuellen Krisensituation möchten die Helfer rechtzeitig aktiv werden 
und etwas gegen das „Virus der Einsamkeit“ tun. 

Weltladen unter Corona 
Aufgrund der Corona Pandemie und der damit verbundener Einschränkungen bleibt das Lä-
dele in der Hauptstr. 11 in Heitersheim bis auf weiteres geschlossen. 

Wir bieten jedoch unseren Kunden einen kostenlosen Lieferservice an. Sie können auch 
Ostergeschenkkörbe ab 15.- € bestellen, mit Schokolade und anderen Süßigkeiten aus fai-
rem Handel, Kaffee, Tee, Honig etc., sowie kleinen Geschenken für Groß und Klein. Auch Os-
terdekorationen sind noch vorhanden. 
  
Telefonische Bestellungen bitte an folgende Personen: Sabine Rudloff, Tel.: 07634/35136, 
Zeynep King, 07634/5088390, Christiane Späth, 07634/3572832 und Siegfried Kunz, 
07633/6121. 
Einzelheiten werden am Telefon besprochen. 

Auch der Stand beim Samstagsmarkt auf dem Lindenplatz ist besetzt. 

Liebe Nachbarschaft,
gehören Sie zu einer der durch die derzeitige Pandemie (Coron-
avirus SARS CoV 2) betroffenen Risikogruppen (hohes Alter, Im-
munschwäche oder bestimmte Grunderkrankungen)?

Wir möchten/Ich möchte Sie unterstützen um gesund zu bleiben.

 Aktuelle Informationen werden von der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (BZgA) betriebene Seite https://
www.infektionsschutz.de/ zur Verfügung gestellt. Sollten Sie 
über keinen Internetanschluss/Endgerät verfügen helfe ich/hel-
fen wir auch gerne.
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Städtebaulicher Vertrag zur 
zukünftigen Nutzung des  
Malteserschlosses Heitersheim  
am 14.02.2020 beurkundet 
Am 14.02.2020 wurde der städtebauliche 
Vertrag zwischen der Stadt Heitersheim, ver-
treten durch Bürgermeisterstellvertreter Ha-
rald Höfler, und der Heitersheim Schlossge-
sellschaft Ltd. & Co. KG, vertreten durch Dr. 
Christian H. Hodeige, notariell beurkundet. 
Zeitgleich wurde der Projektentwicklungs-
vertrag mit Verkaufsangebot zwischen dem 
Orden der Barmherzigen Schwestern vom 
hl. Vinzenz von Paul und der Heitersheim 
Schlossgesellschaft Ltd. & Co. KG notariell 
abgeschlossen. Damit wurde das Ergebnis 
des in der Stadt Heitersheim durchgeführ-
ten Bürgerentscheids vom 02.02.2020 um-
gesetzt. Die Pläne des Erwerbers, in der 
Malteserschlossanlage eine internationale 
Privatschule mit Internat für bis zu 350 Schü-
lerinnen und Schüler einzurichten, können 
nun Schritt für Schritt realisiert werden. Da-
bei werden die Stadt und die Schlossgesell-
schaft vertrauensvoll zusammenarbeiten.
Mit dem städtebaulichen Vertrag erhält die 
Stadt Heitersheim umfangreiche Rechtspo-
sitionen, die die öffentliche Zugänglichkeit 
des Malteserschlosses, dessen zukünftige 
Nutzung auch durch die Allgemeinheit 
und den Erhalt dieses bedeutsamen Kul-
turdenkmals absichern. Hierzu werden un-
ter anderem erstmals Wegerechte an den 
Innenhöfen und Freiflächen der Schloss-
anlage begründet. Der Erhalt des Schloss-
museums wird grundbuchrechtlich ab-
gesichert. Auch für die Durchführung der 
Fronleichnamsprozession, des Schlosskon-
zerts und des Kunsthandwerkermarktes 
erhält die Stadt erstmals eine vertragliche 
Rechtsposition. Mit einem Stipendium 
zum Besuch der geplanten Privatschule für 
eine Schülerin oder einen Schüler aus Hei-
tersheim wird die Integration der zukünf-
tigen Schule in das Stadtleben gestärkt. 
Daneben enthält der städtebauliche Vertrag 
vertragliche Vorkaufs- und Ankaufsrechte 
der Stadt, mit denen sichergestellt ist, dass 
die Stadt das Schlossareal erwerben kann, 
wenn ein zukünftiger Eigentümer dieses 
leer stehen lassen oder denkmalwidrig um-
gestalten sollte. Auch die Einhaltung des zu-
künftigen Bebauungsplans für das Schlossa-
real ist vertraglich gesichert. Im Gegenzug 
dafür hat sich die Stadt verpflichtet, auf das 
gesetzliche Vorkaufsrecht zu verzichten, 

wenn die Schlossgesellschaft das Kaufange-
bot des Ordens nach Abschluss der noch er-
forderlichen Prüfungen zur Realisierung des 
Projekts annimmt. 
gez. 
Christoph Zachow 
Bürgermeister 
 
 
Funktioniert die 
 Rückstauklappe? 
Bei den z.T. immer heftiger werdenden Ge-
witterregen oder bei Verstopfungen im Ka-
nalsystem kann es vorkommen, dass sich 
die Regenrinnen,Abflussrohre und Gullys 
füllen. Deshalb muss eine funktionierende 
Rückstauklappe eingebaut sein, sonst kann 
Regenwasser oder Abwasser über lhre Haus-
anschlussleitung von den Kanälen in der Stra-
ße in lhre Kellerräume dringen. Bei nicht funk-
tionierenden Rückstauverschlüssen kommt in 
der Regel dieVersicherung nicht für die auf-
getretenen Schäden auf. Sorgen Sie daher für 
eine funktionierende Rückstauklappe! 
 
 
Wasserrinnen und  
Wassereinläufe 
Durch das Mulchen von landwirtschaftli-
chen Grundstücken werden viele Wasserein-
läufe verschmutzt. Das dürre Gras verstopft 
z.T- den Einlauf. Auch die Wasserrinnen, 
die durch Asphalt dem Rebengrundstück 
etwas angepasst wurden, leiden unter die-
sem dürren Mulchabfall und ferner nimmt 
die Verunkrautung der Rinnen und Einläufe 
stark zu. Wir bitten die Grundstücksbewirt-
schafter, die Rinnen und Einläufe zu säubern. 
Wenn jeder entlang seines Grundstücks die-
se Arbeiten macht, bleibt es bei einem noch 
vertretbaren Aufwand. Sie helfen damit bei 
der Wegepflege und sorgen für einen stö-
rungsfreien Wasserablauf bei einem Gewit-
terregen. Danke für die Mithilfe!
 
 
Auslichten von Hecken, Sträu-
chern und Bäumen – Licht-
raumprofil zur Straße, zum 
Rad- oder Gehweg beachten  
Verschiedene Klagen geben Anlass, 
Grundstückseigentümer bzw. Nutzungs-
berechtigte auf verkehrsrechtliche Be-
stimmungen hinzuweisen, nach denen sie 

verpflichtet sind, Anpflanzungen so weit 
zurückzuschneiden, dass sie nicht über die 
Grundstücksgrenze auf die Fahrbahn, Rad-
, Gehwege oder sonstige Verkehrsflächen 
hinausragen. Es kommt häufig vor, dass 
Äste von Bäumen oder Sträuchern und an-
deren Pflanzen in öffentliche Straßen und 
Gehwege hineinragen und dadurch den 
fließenden Verkehr, aber auch die Fußgän-
ger auf den Gehwegen behindern. Teilwei-
se werden auch wichtige Verkehrsschilder 
oder Straßenleuchten verdeckt. Dies kann 
zu einer Gefährdung der allgemeinen Ver-
kehrssicherheit führen, insbesondere wenn 
Autofahrern und anderen Verkehrsteilneh-
mern die Sicht auf Straßenkreuzungen und 
-einmündungen versperrt wird. Fußgänger 
können durch überhängende Zweige be-
hindert werden. Eine Nachlässigkeit in der 
Beschneidung von Bäumen und Sträuchern 
kann für den Gartenbesitzer teuer werden, 
wenn Schadensersatzforderungen, Schmer-
zensgeld usw. auf ihn zukommen. 
Wir bitten deshalb alle Grundstücksbe-
sitzer in ihrem eigenen Interesse, die er-
forderlichen Auslichtungen ihrer Hecken, 
Sträucher und Bäume, die in den öffent-
lichen Verkehrsraum hineinragen, vorzu-
nehmen. 
Die freizuhaltenden Lichträume (sog. „Licht-
raumprofil“) betragen 4,50 m über der ge-
samten Fahrbahn, 2,50 m über Radwegen 
und 2,30 m über Fußwegen. Im Bereich von 
Straßeneinmündungen und Kreuzungen 
ist die Freihaltung der Sichtdreiecke zu be-
achten, um eine ausreichende Übersicht für 
Kraftfahrer zu gewährleisten. An diesen be-
sonderen Gefahrenstellen sind Hecken und 
Sträucher auf die im jeweiligen Bebauungs-
plan festgesetzte Höhe (in der Regel 80 cm) 
zurück zu schneiden. 

Zu beachten ist, dass Hecken und Sträucher 
bis auf die Grundstücksgrenze zurück ge-
schnitten werden müssen. Denken Sie hier-
bei auch daran, dass Rollstuhlfahrer, ältere 
Menschen, die auf Gehhilfen angewiesen 
sind, und Eltern mit Kinderwagen die volle 
Breite des Gehwegs benötigen. Das Zurück-
schneiden von Bäumen, Sträuchern und 
Hecken ist zulässig, um eine Gefahrenstelle 
für den fließenden Verkehr und den Fußgän-
gerverkehr zu beseitigen. Nicht zulässig da-
gegen ist nach dem Naturschutzgesetz das 
Zurückschneiden in den übrigen Bereichen 
in der Zeit vom 1. März bis 30. September. 

Ihre Stadtverwaltung 

Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilungen
Redaktionsschlussänderung! 

Der Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt wird aufgrund des Feiertages „Karfreitag“ auf Montag, 06.04.2020, 12.00 Uhr, vorverlegt. 
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr veröffentlicht werden. 

Wir bitten um Beachtung! Ihre Stadtverwaltung 
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Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.  
Station Heitersheim 
Der Notfall ist lösbar! 
Ihre Familie braucht Hilfe? 
Wir sind für Sie da! 
  
Ihre Einsatzleitung 
Karin BirkTel: 07664-4058069 
01520-2464282 
karin.birk@gmx.de 
 
  
Pflegestützpunkt  
Südl. Breisgau  
- Sprechstunde Heitersheim  
Wussten	Sie	schon?.....	
Die neuen Listen sind da!!	 
Wie	 jedes	 Jahr	 aktualisieren	 wir	 die	 Infor-
mationslisten	 aller	 Pflegeheime,	 Tagespfle-
gen	 und	 Betreute	 Wohnen	 im	 Landkreis	
Breisgau-Hochschwarzwald.	 Sie	 können	 bei	
uns	abgeholt	werden. 
Die Sprechstunde im Rathaus in Heiters-
heim findet im April 2020 leider nicht statt. 
Für Fragen zu Themen im Vor- und Umfeld 
von Pflege erreichen Sie uns im Pflege-
stützpunkt in Bad Krozingen, Kirchstr. 9 (Lit-
schgi-Passage) wie gewohnt unter Telefon 
07633/ 80 90 856  Rufen Sie einfach hier an. 
Viele Informationen finden Sie unter 
unserer Homepage www.pflegestuetz-
punkt-breisgau-hochschwarzwald.de 
 
 
Schließung der Einrichtungen 
der Abfallwirtschaft 
Breisgau-Hochschwarzwald 
Aufgrund der aktuellen Situation werden 
die Recyclinghöfe, RAZ und Grünschnitt-
sammelstellen der Abfallwirtschaft 
Breisgau-Hochschwarzwald bis voraus-
sichtlich einschließlich Sonntag, 5. April ge-
schlossen. 

Von der vorläufigen Schließung betroffen 
sind:
•	 Die Regionalen Abfallzentren Breisgau 

und Hochschwarzwald  
•	 Breisgau-Kompost GmbH Müllheim
•	 Recyclinghof und Grünschnittsammel-

stelle Breisach
•	 Sperrmüllannahme bei der Firma REMON-

DIS in Freiburg
 
   
Zusätzlichen Müll während  
der Corona-Krise vermeiden 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Breisgau Hochschwarzwald (ALB) appelliert 
an alle Bürgerinnen und Bürger, keinen zu-
sätzlichen, nicht notwendigen Müll zu pro-
duzieren. Derzeit nutzen viele Menschen die 
Zeit zu Hause, um Heim und Garten auf Vor-

dermann zu bringen. Durch die Schließung 
der Entsorgungseinrichtungen ist momen-
tan eine Anlieferung bei den Entsorgungs-
anlagen nicht mehr möglich. Das betrifft 
insbesondere die Abfälle aus Gartenarbei-
ten, diese müssen selbst zwischengelagert 
werden bis die Anlagen wieder geöffnet 
werden.  
  
Die ALB hat seit Samstag, 21. März 2020 die 
Recyclinghöfe, die Regionalen Abfallannah-
mezentren in Eschbach und Titisee-Neu-
stadt und die Grünschnittsammelstellen 
geschlossen, da ein Schutz vor einer mög-
lichen Ansteckung mit dem Coronavirus 
für die Bürgerinnen und Bürger sowie den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nicht 
mehr gewährleistet werden konnte. Auch 
die Termine für die Schadstoffsammlungen 
wurden vorerst ausgesetzt.  
  
Aktuell muss sich die ALB wegen der Co-
ronavirus-Pandemie auf ihr Kerngeschäft 
konzentrieren: das Abholen der Müllbehäl-
ter. Der Rest-, Bio- und Papiermüll sowie der 
Sperrabfall wird bis jetzt regelmäßig durch 
die Firma Remondis abgeholt. Die Firma 
Remondis arbeitet momentan bereits un-
ter Höchstbelastung, um die Regelabfuhr 
aufrecht erhalten zu können. Die ALB bittet 
daher um Verständnis, dass keine weiteren 
Dienstleistungen angeboten werden kön-
nen. Gleiches gilt für die Müllverbrennungs-
anlage TREA Breisgau, die den Restmüll be-
handelt als auch für die Vergärungsanlage 
Reterra, die den Bioabfall behandelt. 
  
Selbstverständlich ist die ALB bemüht, die 
Entsorgungseinrichtungen so schnell wie 
möglich wieder zu öffnen. Dies kann al-
lerdings nur dann erfolgen, wenn die Ge-
samtsituation in der Region dies zulässt 
und wenn der bestmögliche Schutz der 
Mitarbeitenden und Anliefernden gewähr-
leistet werden kann. Die ALB arbeitet hierfür 
an konkreten Lösungen, beispielsweise an 
angepassten Öffnungszeiten, verringerten 
Annahmepaletten oder einer Öffnung von 
ausgewählten Anlagen. 
  
Interessierte können sich selbstverständ-
lich über die Homepage unter www.
breisgau-hochschwarzwald.de oder über 
die Abfall-App über den aktuellen Stand in-
formieren. 
  
  
Saisonarbeitskräfte (SAK) in 
der Landwirtschaft  
im Kontext der Corona-Krise 
Die Corona-Krise stellt alle Bereiche der 
Wirtschaft, gerade auch die Landwirtschaft, 
vor besondere Herausforderungen. In der 
Landwirtschaft geht es aber insbesondere 
darum, die heimische Lebensmittelproduk-
tion aufrecht zu erhalten, um die Versor-
gungsketten bis hin zum Endverbraucher 
auch mittelfristig sicher zu stellen. Gerade in 
den Sonderkulturen und in vielen anderen 
arbeitsintensiven Bereichen der Landwirt-
schaft, kann die Produktion ohne diese Hilfs-
kräfte nicht aufrechterhalten werden.

Daher werden verschiedenste Anstrengun-
gen unternommen, damit die Betriebe die 
not-wendigen Arbeitskräfte zur Verfügung 
zu haben. Ein Ansatzpunkt stellt die Einrich-
tung von Jobbörsen dar, welche arbeitswilli-
ge heimische Arbeitskräfte (z. B. heimische 
Arbeitssu-chende, Studierende, volljährige 
Schüler oder Kurzarbeiter) vermitteln. Der 
Maschinenring Deutschland startete am 
23.03.2020, auf Initiative des Maschinen-
rings Tettnang und der Bodensee-Bauern, 
eine bundesweite Jobbörse für Erntehelfer. 
Unter www.daslandhilft.de können sich 
Bürgerinnen und Bürger melden, die den 
Bauern unter die Arme greifen wol-len. Das 
Land ist Partner der Aktion und wird diese 
unterstützen. 

gez. Dr. Rühl
Abteilungsleiter Landwirtschaft 
 
 

 

Das Diakonische Werk 
Breisgau-Hochschwarzwald 
bietet eine Corona-Hotline an 
Keine medizinische Beratung, sondern zwi-
schenmenschlicher Austausch und Anspra-
che. Unter der Rufnummer 07661/938430 
stehen werktags von 9–13 und 14–16 Uhr, 
Mitarbeitende des Diakonischen Werks 
Breisgau-Hochschwarzwald bereit, um mit 
Anrufenden über deren Umgang mit der 
Krise zu reden. 

„Es herrscht bei allen Menschen ein unge-
heurer Gesprächsbedarf“. Das sind die Erfah-
rung die alle Kolleg*innen im Diakonischen 
Werk momentan erfahren, berichtet Alb-
recht Schwerer, Geschäftsführer der Diako-
nie im Landkreis. „Die Fakten zu kennen und 
damit umzugehen sind zwei verschiedene 
Dinge“. 
Deshalb haben die Mitarbeitenden des Di-
akonischen Werks spontan darauf reagiert 
und als solidarisches Zeichen die telefoni-
sche Anlaufstelle eingerichtet. 

WIR SAGEN 
DANKE 
Ganz herzlich möchten wir uns bei allen 
Spendern von Atemschutzmasken be-
danken, die uns in den letzten Tagen so 
unkompliziert unterstützt haben. Viele 
Handwerksbetriebe konnten uns mit 
den dringend benötigten Schutzmasken 
versorgen. Unsere normalen Lieferwe-
ge funktionieren noch nicht, so dass es 
knapp wurde. Es sind für uns alle sehr 
bewegte Zeiten, die ein umsichtiges 
Verhalten erfordern. Nun sind wir gut 
gerüstet und möchten auch auf diesem 
Weg versichern, dass wir niemanden zu 
Hause unversorgt lassen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Ih-
rer Sozialstation Rufen Sie uns gerne ein-
fach an, wenn Sie uns brauchen – Telefon 
07633-12219! 
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Jeder erlebt es bei sich selbst, dass es ei-
nen großen Redebedarf gibt, wenn das 
gewohnte Leben nicht mehr so sorgenfrei 
funktioniert. In Zeiten von Quarantäne, Ho-
meoffice und Hamsterkäufen ist der Alltag 
aller Menschen in Bewegung geraten. Auch 
wenn nicht jeder von den Einschränkungen 
in gleichem Maße betroffen ist, gibt es doch 
großen Bedarf seinen Umgang mit der Krise 
mit anderen zu teilen. 

Zuhören, erzählen, erfahren, dass es an-
deren ähnlich geht – das sind Inhalte der 
Gespräche und sollen Orientierungshilfe 
vermitteln. Gerade vielen alleinstehenden 
Menschen fehlen diese Möglichkeiten. 

 
Tafelladen
Tafelladen Bad Krozingen, Bahnhofstr. 4b 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
geöffnet von: 12:00 bis 15:00 Uhr

Tagesaktuell werden die Öffnungszeiten 
und Kundeneinlass über Facebook veröf-
fentlicht: https://www.facebook.com/
CaritasverbandLkrBH/

Ab sofort bieten wir einen Bestell- und 
Lieferservice an – Bestellungen mit Kun-
dennummer und Name können wie folgt 
gemacht werden:
- per Email: staufener-tafel@caritas-bh.de
- per WhatsApp an: 01525 1791525
- telefonisch unter: 07633 9231561 

Caritasverband für den Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald e.V. 
Silke Eckert-Lion 
Leitung Tafel 
 
 
Ihre Polizei informiert:  
Nachbarschaftshilfe Hilfe  
annehmen? Aber sicher! 
Gerade in der aktuellen Lage fragen sich 
viele Menschen, wie sie sich sicher und ge-
schützt Hilfe, zum Beispiel für den Einkauf, 
die Abholung von Medikamenten oder den 
Hundespaziergang, organisieren können. 
Weil auch Haustürbetrüger diese Notlage 
ausnutzen könnten, empfiehlt die Polizei 
aufmerksam zu sein.
So finden Sie Hilfe und Unterstützung:
-  Überlegen Sie, wer für welche Hilfeleis-

tung ein vertrauensvoller Ansprechpartner 
wäre.

-  Wenden Sie sich zunächst an Personen, die 
Sie persönlich kennen und denen Sie ver-
trauen.

-  Nehmen Sie organisierte Hilfe zum Beispiel 
über die Kommunalverwaltung, über das 
DRK, die Kirchen und andere Hilfsorgani-
sationen in Anspruch. Diese Stellen sollten 
den Kontakt zwischen Ihnen und den Hel-
fenden koordinieren. Achten Sie bei Über-
gabe Ihrer Einkäufe auf Ihre Sicherheit:

-  Achten Sie auf eine geordnete Übergabe 

ohne persönlichen Kontakt: Besorgungen 
sollten vor der Haustür abgestellt werden.

-  Vereinbaren Sie vorab, ob Sie den Einkauf 
im Voraus oder bei der Übergabe bezahlen. 
Händigen Sie keinesfalls EC- oder Kredit-
karten aus.

-  Bevor Sie Ihre Haustür beim Klingeln öff-
nen: Vergewissern Sie sich, dass es sich um 
die angekündigte Hilfe handelt. Fragen Sie 
z.B. durch ein geöffnetes Fenster, durch die 
bei vorgelegtem Sperrriegel geöffnete Tür 
oder durch die Gegensprechanlage, wer 
vor der Tür steht.

-  Lassen Sie keine Unbekannten in Ihr Haus 
oder Ihre Wohnung.

-  Ziehen Sie andere Nachbarn für eine Über-
gabe hinzu, wenn Sie unsicher sind.

-  Melden Sie verdächtige Vorfälle unverzüg-
lich bei der Polizei über den Notruf 110. 

Weitere Tipps:
-  Nehmen Sie keine Hilfe von Fremden an, 

die sich unaufgefordert an Sie wenden.
-  Kaufen Sie nichts an der Haustür, das gilt 

auch für Schutzkleidung und Desinfekti-
onsmittel. Seien Sie misstrauisch bei verlo-
ckenden Angeboten im Internet.

-  Sprechen Sie nicht über Ihre finanziellen 
Verhältnisse.

-  Reagieren Sie nicht auf angebliche Notsitu-
ationen im Zusammenhang mit dem Coro-
na-Virus, in denen Sie jemanden persönlich 
oder eine Organisation finanziell unterstüt-
zen sollen.

Freitag, 10. April   Karfreitag 
Lesung:  Jes 52,13-53,12 und Hebr 

4,14-16;5,7-9 
Passion: Joh 18,1-19,42 
 
Samstag, 11. April Karsamstag/
Am Abend: Texte zur Osternacht 
Lesung:  Gen 1,1-2,2 / Ex 14,15-15,1 / 

Röm 6,3-11 
Evangelium:  Mt 28,1-10 
 
Sonntag, 12. April Ostersonntag 
Lesung:  10,34a.37-43 und Kol 3,1-4 
Evangelium:  Joh 20,1-18 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros
•	 Unsere Pfarrbüros bleiben bis auf weiteres 

für den Publikumsverkehr geschlossen. Im 
Zentralen Pfarrbüro in Heitersheim sind wir 
telefonisch und per Email für Sie erreich-
bar. Ansonsten hinterlassen Sie uns Name 
und Telefonnummer auf dem Anrufbeant-
worter, wir rufen Sie gerne zurück.

•	 Informieren Sie sich bitte auch über unse-
re Homepage.

•	 Telefon 07634/551615
 
kath.pfarramt@
seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 

Kirchliche Nachrichten
Homepage mit den Impulsen können dabei 
eine Hilfe sein. Im Gebet mit Ihnen allen ver-
bunden 
Ihr Christian Nötzel, Pfr. 
  
Samstag, 4. April   
Lesung: Ez 37, 21-28 
Evangelium: Joh 11,45-57 
 Im Gedenken an Annemarie Butz 
 
Sonntag, 5. April Palmsonntag 
Lesung: Jes 50,4-7 und Phil 2,6-11 
Evangelium: Mt 26,14-27,66 
  
Montag, 6. April  
Lesung: Jes 42,5a.1-7 
Evangelium: Joh 12,1-11 
 
Dienstag, 7. April   
Lesung: Jes 49,1-6 
Evangelium: Joh 13,21-33.36-38 
  
Mittwoch, 8. April  
Lesung: Jes 50,4-9a 
Evangelium:  Mt 26, 14-25 
Im Gedenken an die verstorbenen Angehöri-
gen der Familie Nöltner (gestifteter Jahrtag) 
 
Donnerstag, 9. April 
Gründonnerstag 
Lesung:  Ex 12,1-8.11-14 und 1 Kor 

11,23-26 
Evangelium: Joh 13,1-15 

Kath. Kirchengemeinde
Heitersheim
Liebe Gemeindemitglieder! 
Wenn in diesen Zeiten keine öffentlichen 
Messfeiern, Gottesdienste, Andachten usw. 
stattfinden dürfen, dann heißt das nicht, 
dass ich deswegen aufhöre, für die Men-
schen, unsere Gemeinden und unsere Seel-
sorgeeinheit, für zu beten. Das tue ich als ihr 
Pfarrer auch weiterhin! In meinen Gebeten 
haben Sie alle einen Platz! Aber auch für un-
sere Verstorbenen, für die Messintentionen 
bestellt wurden, bete ich, genauso wie für 
diejenigen, die in diesen Tagen verstorben 
sind. Diese Gewissheit dürfen Sie haben. Aus 
diesem Grund sind in der „Gottesdienstord-
nung“ auch die Namen unserer Verstorbe-
nen veröffentlicht, wie Sie es gewohnt sind. 
Vielleicht sind für Sie auch die Schrifttex-
te des jeweiligen Tages eine Hilfe oder ein 
Trost, auch diese sind angegeben. 
Gerade im Hinblick auf die Karwoche, das 
österliche Triduum und den Ostersonntag, 
möchte ich Sie ermutigen, zu Hause für sich 
allein oder in der Familie, Formen auszupro-
bieren, einen „Hausgottesdienst“ zu feiern – 
vielleicht sogar zu den Zeiten, zu denen wir 
uns unter „normalen Umständen“ in der Kir-
che versammelt hätten: am Gründonnerstag 
um 20.00 Uhr, am Karfreitag um 15.00 Uhr, 
in der Osternacht um 20.30 Uhr und am 
Ostermorgen. Das Gotteslob oder unsere 
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Pfarrgemeinderatswahl 2020 
Wichtige Information zur  
Pfarrgemeinderatswahl 
Auf Anordnung unseres Erzbischofs Stephan 
kann die Pfarrgemeinderatswahl nur Online 
oder als Briefwahl durchgeführt werden. 
Eine Präsenz-Wahl findet nicht statt. Der 
Wahltermin ist auf Sonntag, 05. April 2020 
verschoben. 
Die Online-Wahlplattform finden Sie unter 
www.pgr-wahl-freiburg.de 
Die Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Wahl-
benachrichtigung, die Ihnen im Januar zu-
gestellt wurde. Ihr Online-Votum ist bis zum 
3. April um 18 Uhr möglich. 
Allen, denen die Online-Wahl nicht möglich 
ist, bleibt nur die Briefwahl! Hierbei ist zu be-
achten: 
Der Antrag zur Briefwahl ist bis Mittwoch, 
01.04.2020 um 18:00 Uhr  im Pfarrbüro 
in Heitersheim telefonisch oder schriftlich 
durch Posteinwurf möglich. 
Die Frist für die Briefwahl ist bis Sonntag, 
05.04.2020 um 12:00 Uhr  verlängert. 
Bitte werfen Sie Ihren Briefwahl-Rücksen-
deumschlag nur im Briefkasten des Pfarrbü-
ros in Heitersheim ein bzw. senden Sie ihn 
per Post zu. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Se-
kretärinnen im Pfarrbüro Heitersheim Tele-
fon 07634/551615  
Das vorläufige Wahlergebnis wird nach der 
Stimmauszählung auf unserer Internetseite 
veröffentlicht und das amtliche Wahlergeb-
nis wir am 12.04.2020 in den Amtsblätter der 
Gemeinden, der Homepage und im nächs-
ten Pfarrblatt bekannt gegeben. 
 
Erstkommunion 2020 und 2021 
Wegen der aktuellen Situation wurden die 
Feiern der Erstkommunion in diesem Jahr 
verschoben. Sobald ein neuer Termin dafür 
feststeht, werden wir ihn veröffentlichen. 
Noch etwas entfernt, für den nächsten Jahr-
gang, wurden nun auch schon die Termine 
für die Erstkommunionfeiern 2021 vom Pfarr-
gemeinderat bestätigt. Demnach feiern wir
•	 am Samstag, den 10. April 2021 um 10.45 

Uhr in Heitersheim
•	 am Sonntag, den 11. April 2021 um 10.45 

Uhr in Ballrechten (für die Kinder aus Ball-
rechten-Dottingen und Sulzburg)

•	 und am Sonntag, den 18. April 2021 um 
10.45 Uhr in Eschbach (für die Kinder aus 
Eschbach und Buggingen)

 
Misereor - Kollekte 
Erzbischof Stephan Burger hat dazu aufge-
rufen, das bischöfliche Hilfswerk Misereor 
in diesem Jahr in besonderer Weise zu un-
terstützen. Er wies daraufhin, dass in vielen 
Ländern die Corona-Krise bereits vorhan-
dene existenzielle Krisen wie Krieg, Vertrei-
bung, Flucht und weitere Krankheiten ver-
stärke, so etwa in Syrien oder im Libanon. 
Ihnen widmet Misereor die diesjährige Fas-
tenaktion. 
Da die bundesweite Kollekte für Misereor 
entfallen muss, bitten die deutschen Bischö-
fe um eine direkte Spende an Misereor: 
Misereor, IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 
10; BIC: GENODED1PAX, Pax-Bank Aachen. 
Auf der Internetseite von Misereor können 

Sie auch direkt Ihre Spende einziehen las-
sen, Näheres erfahren Sie www. misereor.de 
Gegebenenfalls finden Sie in den Kirchen 
auch Spendentüten von Misereor oder 
kennzeichnen Sie einen Briefumschlag mit 
‚Spende für Misereor‘. Beides können Sie in 
den Briefkasten des Pfarrbüros Heitersheim 
einwerfen. 
 
Pfarrgemeinderat 
Der Pfarrgemeinderat unserer Seelsorgeein-
heit hat in seiner Sitzung vom 11. März 2020
•	 den Haushaltsplan für die Jahre 2020/2021 

verabschiedet,
•	 die Pastoralkonzeption beschlossen, in 

der die Schwerpunkte für die weitere Ar-
beit in der Seelsorgeeinheit festgelegt 
worden sind,

•	 der Berufung einer weiteren Kommuni-
onhelferin für Heitersheim zugestimmt,

•	 den Termin für die konstituierende Sitzung 
des neuen PGR auf 23.04.2020 festgelegt.

 
Die konstituierende Sitzung kann wegen 
des verschobenen Wahltermins (5.4.) und 
den geltenden Vorgaben zur Corona-Krise 
erst zu einem späteren Zeitpunkt stattfin-
den. Auch die Offenlegung des Haushalts-
plans wird erst erfolgen, wenn dieser der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden 
kann, was auf Grund der eingeschränkten 
Sprechzeiten im Pfarrbüro derzeit nicht ge-
währleistet ist.  
 
Eine Kerze im Fenster täglich 19:30 Uhr  
In diesen Tagen sind manche verzweifelt, 
viele haben Angst. Wir laden dazu ein, jeden 
Abend um 19:30 Uhr eine Kerze ins Fens-
ter zu stellen, innezuhalten, aneinander zu 
denken, für einander zu beten - vielleicht 
auch nur mit einem Vaterunser: Allein oder 
gemeinsam mit den Menschen, mit denen 
man zusammen lebt. An vielen Orten läuten 
auch die Kirchenglocken - in ökumenischer 
Verbundenheit mit immer mehr Kirchen in 
Stadt und Land. 
Eine Kerze im Fenster für alle, die sich fürch-
ten, die verunsichert sind, für die Einsamen 
und die Kranken. Ein leuchtendes Zeichen: 
Ihr seid nicht allein! Gott ist da. Ihm dürfen 
wir vertrauen. Er hält uns und die ganze Welt 
in seinen Händen. 
Wir machen mit! Setzten wir gemeinsam ein 
Hoffnungszeichen! 
(Das Team des Liturgischen Instituts in Trier) 
Die katholische und evangelische Kirche in 
Heitersheim, Gallenweiler, Ballrechten-Dot-
tingen, Buggingen, Sulzburg und Eschbach 
laden in ökumenischer Verbundenheit ein 
zu einem täglichen Innehalten zu gemein-
samer Zeit und läuten dazu die Glocken. 
Sie sind eingeladen in gemeinsamer Soli-
darität innezuhalten, füreinander zu beten, 
aneinander zu denken. 
 
Einkaufsdienst 
Solidarität auf Distanz ist angesagt – vie-
le, besonders ältere Menschen sollen und 
wollen in dieser Zeit nicht selber einkaufen 
gehen. Die Arbeitsgruppe 55 plus und das 
Rathaus wird von den Kirchen beim Ein-
kaufsdienst unterstützt. 

Bitte melden Sie sich bei Herrn Joswig un-
ter der Tel-Nr. 07634-695658

•	 Wenn Sie jemanden brauchen, der für Sie 
Einkäufe erledigt.

•	 Wenn Sie bereit sind, für andere einzu-
kaufen.

 
Vielen Dank und bleiben Sie gesund! 
  

  

Die katholische und evangelische Kir-
che in Heitersheim, Gallenweiler und 
Eschbach laden in ökumenischer Ver-
bundenheit ein zu einem täglichen In-
nehalten zu gemeinsamer Zeit. 
In ökumenischer Verbundenheit läuten 
die Kirchenglocken um 19:30 Uhr. Sie la-
den uns ein, in gemeinsamer Solidarität 
innezuhalten, eine Kerze ins Fenster zu 
stellen und ein Vaterunser zu beten. 

 
 

Evang. Kirchengemeinden
Heitersheim und Gallenweiler

Evangelische Kirchengemeinde 
Liebe Gemeindemitglieder, 
auch in den kommenden Wochen will uns das 
abendliche Läuten um 19.30 Uhr zum Gebet 
einladen. Viele spüren, wie sehr ihnen per-
sönliche Begegnungen, gemeinsame Gottes-
dienste und verschiedene Angebote fehlen. 
Vieles liegt brach, aber vieles ist und bleibt 
möglich. 
Dazu gehört auch die Freude am Wachsen 
und Blühen. 
Dazu gehört auch Dankbarkeit gegenüber 
manchen kleinen Gesten – wenn auch oft 
nur von ferne möglich. 
Dazu gehört auch die Zeit, die wir vielleicht 
bewusster wahrnehmen und fühlen. 
Dazu gehört auch der Respekt gegenüber 
allen, die durch Ihre tägliche Arbeit für das 
Wohl aller Einwohnerinnen und Einwohner 
im Einsatz sind. 
Falls Sie ganz konkrete Hilfe brauchen – Be-
sorgungen, Botengänge etc. wenden sich 
an die BRÜCKENBAUER 07634/4020 oder 
07634/695658 
Falls Sie telefonischen Beistand wünschen 
oder brauchen, melden Sie sich bitte beim 
Pfarramt 07634/552043. Es gibt Menschen 
in unserer Gemeinde, die dazu bereit sind. 
Da Pfarrerin Heuberger auch weiterhin 
krankheitsbedingt Ihren Dienst nicht wahr-
nehmen kann, wenden Sie sich in dringen-
den Fällen bitte ans Evangelische Pfarramt 
oder an 07634/3227. 
Ein Lied aus Taizé möge uns allen Hoffnung 
geben in diesen Zeiten. 

Christus, dein Licht verklärt unsre Schatten,
lasse nicht zu, dass das Dunkel zu uns 
spricht.
Christus dein Licht erstrahlt auf der Erde,
und du sagst uns: Auch ihr seid das Licht. 
Seien und bleiben Sie behütet. 
Ihr Kirchengemeinderat 
  
Wer Interesse an Rundfunkandachten, Fern-
sehpredigten usw. hat, wird auf der Home-
page des Kirchenbezirks unter der Rubrik 
„Neuigkeiten“ fündig: 
www.ekbh.de/aktuelles 



  8 Freitag, 03. April 2020 Amtsblatt der Malteserstadt Heitersheim

Bürozeiten Evangelisches Pfarramt  
Kontakt bitte derzeit nach Möglichkeit 
nur über Telefon und Mail 

Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Im Stühlinger 1, 79423 Heitersheim 
(im Alten Rathaus) 
Tel: 07634 / 55 20 43 
Fax: 07634 / 55 20 44 

e-mail: 
Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 

Pfarrerin Heuberger ist derzeit erkrankt. 
In dringenden seelsorgerlichen Angele-
genheiten wenden Sie sich bitte an die 
Kasualvertretung unter Telefon 
07634 /3227 

Die Spiel- und Krabbelgruppen in Hei-
tersheim und Eschbach finden derzeit 
nicht statt! 
  
Pfadfinder Heitersheim 
Stamm Ignaz Balthasar Rink von Baldenstein 
(I.B.R.V.B) 
Kontakt (Stammesführer Markus Ehle): 
info@ibrvb.de 
Treffen finden derzeit keine statt! 

Volkshochschule
Südl. Breisgau e. V.

Alle Vortragsveranstaltungen 
und Kurse der VHS Südl. 
Breisgau e.V. werden abgesagt. 

Aus den Schulen
Damit nicht nur die Kinder, sondern auch 
alle Betreuer möglichst geschützt vor Anste-
ckung bleiben, hat Frau Julia Rothfuß, eine 
ehemalige Schülermutter aus Heitersheim, 
22 Schutzmasken in farbenfrohen Stoffen 
genäht und unserer Schule gespendet.  
  
Schön, dass so viele Menschen in Zeiten der 
Not füreinander da sind.  
  

 

Johanniter Grund- und
Werkrealschule Heitersheim

Notfallbetreuung  
an der Johanniterschule  
Seit der landesweiten Schulschließung auf-
grund von Corona widmen sich die meisten 
Schülerinnen und Schüler von zuhause aus 
unter der Aufsicht Ihrer Eltern dem Lernen. 
Die Kinder, deren Eltern im Bereich der kri-
tischen Infrastruktur arbeiten, besuchen die 
Notfallbetreuung an der Johanniterschule. 
Und auch in den Osterferien kann das Be-
treuungsangebot dank vieler freiwillig ein-
satzbereiter Lehrerinnen und Lehrer und 
Mitarbeitern der Schulkindbetreuung auf-
recht erhalten werden.  

Küchlin, Betreuungskraft des DRK, und Ur-
sula Müller, Mitbewohnerin und Leiterin des 
Müllheimer Bewegungstreffs im Freien, zu 
einer halbstündigen Gymnastikstunde, auf 
ihrem Balkon. Durch die Wahl des Ortes, wird 
der nötige Sicherheitsabstand gewährt und 
jeder kann sich auf seinem eigenen Balkon 
mit viel Freude und Schwung, sportlich betä-
tigen. Die Gymnastikübungen im freien unter 
blauem Himmel, berücksichtigen wie bei der 
üblichen DRK-Gymnastik alle Körperregio-
nen. Je nach Bewegungsausmaß und Intensi-
tät dienen sie der Lockerung, Dehnung, Mo-
bilisation, Stabilisierung und Kräftigung. In 
der momentanen Lage, ist es für ältere Men-
schen umso wichtiger auf andere Gedanken 
zu kommen und sich in Bewegung zu halten, 
damit Körper und Geist fit bleiben, betonen 
die Verantwortlichen des DRK. 

 

Vereinsmitteilungen
ihre Gesundheit und die Gesundheit Ihrer 
Liebsten. Auch soll sie als Trost dienen, für 
alle Menschen, die Angehörige und Freunde 
verloren haben. Und das Licht dieser Kerze 
soll allen, aber insbesondere den Entschei-
dungsträgern, sowie Berufsgruppen die un-
ermüdlich die Grundversorgung in unserem 
Land am Laufen halten und die in diesen 
schweren Tagen übermenschliches leisten, 
ein Zeichen der Solidarität geben. 
Bleiben Sie gesund! 
Der Vorstand des Bürgervereins 
 

Deutsches Rotes Kreuz
Gemeinsame Gymnastik  
trotz Corona:  
Neue Bewegte Ideen beim DRK 
Balkongymnastik in 
der Seniorenwohnanlage 
Not macht erfinderisch – auf Grund der 
aktuellen Corona-Lage muss die Gymnas-
tik-Stunde in der vom DRK-Kreisverband 
Müllheim e.V. betreuten Seniorenwohnan-
lage im Unteren Brühl 8 in Müllheim derzeit 
leider ausfallen. Auf Bewegung müssen die 
Bewohner der Seniorenwohnanlage trotz-
dem nicht verzichten. Auf den Balkonen 
der Seniorenwohnanlage in Müllheim tut 
sich seit einigen Tagen wieder etwas. Im-
mer montags und donnerstags treffen sich 
die Senioren unter der Anleitung von Anita 

Musisch, kulturelle 
und soziale Vereine

Bürgerverein
Gallenweiler e. V.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
von Gallenweiler, 
Sie werden über die Medien täglich über 
den Coronavirus und die damit verbunde-
nen Einschränkungen im Alltag informiert. 
Wir möchten helfen! 
Insbesondere den Personen aus Gallenwei-
ler, die nicht die Möglichkeit haben ihre 
notwendigen Einkäufe, Medikamentenab-
holungen, etc. zu bewerkstelligen. 
Daher bieten wir Ihnen, in Abstimmung mit 
der Arbeitsgruppe 55 plus an, sich bei Frau 
Marita Adler unter der Nummer: 
0171-9323933 zu melden, die sich um die 
Koordination  der Anfragen und Hilfemög-
lichkeiten kümmert.   
In Anlehnung an eine bereits erfolgte Aktion 
und in Absprache mit der evangelischen und 
katholischen Kirche laden wir Sie ein abends 
ab 19.30 Uhr eine Kerze anzuzünden und 
sie sichtbar vor die Türe, auf die Terrasse, am 
Fenster oder Balkon aufzustellen. Sie soll als 
Zeichen der Hoffnung und Zuversicht, aber 
auch des guten Gedenkens an alle jene die-
nen, die alleine sind, die besorgt sind um 
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FSJ beim Deutschen Roten 
Kreuz in Müllheim - Schöne 
Momente im Einsatz auf dem 
Krankenwagen 
Desiree Hänsler und Cem Özdenbasi ha-
ben Dienst auf dem Krankenwagen. Der 
Krankenwagen ist einer von vier an der 
Rettungswache-Wache Bad Krozingen. Der 
Kreisverband Müllheim e.V. besetzt noch 
drei weitere an der Wache in Müllheim und 
einen in Kandern.  
Ein Krankenwagen kommt im Tagesbetrieb 
zum Einsatz. Die Aufgabe des Krankenwagen-
teams ist es Patienten zu befördern, die nicht 
zu der Kategorie der Notfallpatienten gehö-
ren. Dazu gehören zum Beispiel Patienten, 
die schlecht oder nicht gehfähig sind und zu 
einem Arzttermin in einer Arztpraxis oder in 
ein Krankenhaus befördert werden müssen. 
Desiree Hänsler ist 19 Jahre alt und macht ein 
freiwilliges soziales Jahr (FSJ) beim DRK-Kreis-
verband Müllheim e.V.. Jedes freiwillige so-
ziale Jahr beginnt beim DRK-Kreisverband 
Müllheim e.V. erstmal mit einem Schnupper-
praktikum. Bei Eignung und gegenseitigem 
Interesse beginnt dann die Ausbildung zum 
Rettungshelfer und die Einarbeitung in die 
Abläufe eines Krankenwageneinsatzes. Im 
Krankenwagen ist dann immer noch ein aus-
gebildeter Rettungssanitäter als Verantwort-
licher dabei. Cem Özdenbasi ist 28 Jahre alt 
und ist hauptberuflicher Rettungssanitäter 
und fest beim DRK-Kreisverband Müllheim 
e.V. angestellt. So kann dieses Team auf dem 
Krankenwagen jeden Patienten fachgerecht 
betreuen und befördern.  
Der Arbeitstag beginnt mit dem Check des 
Fahrzeuges. Dazu gehört die Überprüfung 
des Hygienebedarfs, der medizinischen 
Geräte und auch der Fahrzeugtechnik. Erst 
wenn das Fahrzeug und die Besatzung ein-
satzklar sind, wird es per Funk-Status an der 
integrierten Leitstelle in Freiburg angemel-
det. Es geht nicht lange, dann kommt auch 
schon der erste Auftrag. Eine ältere Dame 
soll zur Kontrolluntersuchung in ein chirur-
gisches Krankenhaus befördert werden. Je 
nach Mobilität und Krankheitsbild des Pati-
enten können die Verlegungen sitzend oder 
auch liegend durchgeführt werden.   
Der DRK-Kreisverband Müllheim e.V. bie-
tet mit dem FSJ im Krankentransport einen 
tollen Einblick in die Arbeit des Roten Kreu-
zes im Krankentransport und im Rettungs-
dienst. Viele Auszubildende, die die Ausbil-
dung zum Notfallsanitäter machen, haben 
zuvor ein FSJ absolviert. Aktuell sind sechs 
ehemalige FSJ`ler Auszubildende zum Not-
fallsanitäter. Der Notfallsanitäter wiederum 
wird nach der drei jährigen Ausbildung in 
der Notfallrettung auf dem Rettungswagen 
eingesetzt. Im Unterschied zum Krankenwa-
gen ist der Rettungswagen an 365 Tagen im 
Jahr 24 Stunden im Einsatz. Er wird zur Erst-
versorgung und Beförderung von Notfallpa-
tienten benötigt. Notfälle sind zum Beispiel 
Verkehrsunfälle oder Herzinfarkte. Je nach 
Patientenstaus wird der Notarzt zur Einsatz-
stelle dazu alarmiert.  
Jetzt wird die Patientin zum Fahrzeug ge-
bracht und gut betreut und unterhalten 
zum Krankenhaus gefahren. Grundsätzlich 

ist der höher Qualifizierte beim Patienten. 
Aber Desiree Hänsler und Cem Özdenbasie 
wechseln sich auch mal ab, denn es gibt auch 
Patienten, die während der Fahrt nicht streng 
medizinisch beobachtet werden müssen, 
sondern einfach ein kleines Schwätzchen 
brauchen. „Das macht Spaß“, so Desiree Häns-
ler. „Es gibt Patienten, die in der kurzen Zeit 
der Fahrt ihr ganzes Leben ausbreiten, oder 
andere die einfach nur beschreiben was sie 
draußen auf der Straße durch die Scheibe des 
Krankenwagens erblicken“.  
Im Krankenhaus angekommen, wird die Pa-
tientin an das Personal dort übergeben. Sie 
machen sich bereit für den nächsten Einsatz, 
desinfizieren die Trage und melden sich wie-
der frei für den nächsten Einsatz. Zwei Stun-
den später bekommen die Zwei den Auftrag 
die gleiche Dame von vorher wieder zurück 
zu fahren. „Es sind dabei die kleinen, schö-
nen Momente die den Job so liebenswert 
machen“, so Desiree weiter. „Denn die alte 
Dame freute sich so sehr darüber, dass die 
selben netten Sanitäter, die sie jetzt schon 
kennt, wieder nach Hause fahren“. Deshalb 
setzt sich auch Desiree wieder zur Patientin, 
um im Krankenwagen das Gespräch von der 
Hinfahrt wiederaufzunehmen.  
Das Leben konfrontiert jeden Menschen bis 
ins hohe Alter mit Situationen die er meistern 
muss. Beim DRK-Kreisverband Müllheim e.V. 
können junge Leute lernen, wie man sich an 
schwierige Situationen ran tastet und bewäl-
tigt. Es sind die Grenzerfahrungen, der Um-
gang mit dem Corona-Virus, mit Krankheiten 
und auch manchmal mit dem Tod, der die 
jungen Menschen lehrt, wie sie schwierige 
Situation im Leben meistern können. Ebenso 
sind es die vermeintlich kleinen und einfa-
chen Dinge, wie die Kommunikationsregeln 
im Umgang mit Menschen und die Orien-
tierung im Berufsalltag, die gelernt werden 
können. Desiree ist begeistert von ihrer Ar-
beit und möchte sich deshalb zum Rettungs-
sanitäter weiterqualifizieren und überlegt 
auch die Ausbildung zum Notfallsanitäter 
für den Rettungswagen zu machen. Es gibt 
kaum eine bessere Möglichkeit den Prozess 
des Erwachsenwerdens zu erleben, als in ei-
ner sozialen Einrichtung die sich zur Aufgabe 
gemacht hat Menschen zu helfen.  

Der DRK-Kreisverband Müllheim e.V. sucht 
ständig junge Menschen, die Interesse ha-
ben ein freiwilliges soziales Jahr oder ein 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) zu machen.  
Der DRK-Kreisverband Mülheim e.V. bietet 
•	 	die	Möglichkeit,	Teil	der	weltweit	größten	

humanitären Organisation zu werden  
•	 	Einsatz	im	qualifizierten	Krankentransport		
•	 	Ausbildung	 zum	 Rettungshelfer,	 Dauer	

insgesamt 6 Wochen 
•	 25	Tage	Erholungsurlaub	
•	 	ein	monatliches	Taschengeld	von	460	€	
•	 	gesetzliche	Sozialversicherungsbeiträge		
•	 	Anerkennung	 für	 Studium	 oder	 Ausbil-

dung  
•	 	Anrechnung	zum	Erwerb	der	Fachhoch-

schulreife  
•	 	Anrechnung	 von	 Numerus	 Clausus	

(NC)-Punkten 
•	 Wartezeiten	für	Hochschulen	
•	 	gesetzlich	gesicherten	Anspruch	auf	den	

Erhalt der Halbwaisenrente  

•	 	gesetzlich	gesicherten	Anspruch	auf	den	
Erhalt von Kindergeld  

•	 	ein	qualifiziertes	Zeugnis		
•	 	jede	 Menge	 spannende	 Erfahrungen	

und neue Perspektiven  
•	 	ein	dickes	Plus	im	Lebenslauf	
  
Voraussetzung für ein FSJ ist die Volljährig-
keit und der Besitz des Führerscheins Klasse 
B (PKW).  
Wenn Sie die Voraussetzungen erfüllen und 
Sie sich für ein FSJ beim DRK interessieren, 
lädt der DRK-Kreisverband Müllheim e.V. Sie 
gerne für ein dreitägiges Praktikum ein. Sie 
hospitieren an Ihrer zukünftigen Einsatzstel-
le und können so herausfinden, ob das FSJ 
mit den gestellten Aufgaben Ihren Vorstel-
lungen entspricht. 
  

  
Cem Özdenbasi und Desiree Hänsler  
  
   

DIE SENIOREN  
HEITERSHEIM

Absage der Termine 
„Die Senioren Heitersheim“ werden auf 
Grund der besonderen Umstände alle Aus-
flüge des gesamten Halbjahresprogramm 
2020 absagen. Natürlich auch den 5-Ta-
ges-Ausflug. Bei einer Besserung der Lage 
kann man sich vorstellen, kurzfristig was zu 
unternehmen. Wir wünschen allen viel Ge-
sundheit in dieser kommenden Zeit.  

 

Verschiebung Jahresausflug 
Der Jahresausflug der Kolpingsfamilie unter 
dem Motto „Lanvendelduft in der Provence“ 
vom 23.07. bis 26.07.2020, wird ins nächste 
Jahr verschoben. Bereits bezahlte Reisekos-
ten werden zurück erstattet. 
Wir bedanken uns für das Verständnis. 

Bernd Bauer 
1. Vorsitzender 

 

Schachclub Heitersheim
Heitersheimer Spieler  
bei Internet- 
Schachturnieren erfolgreich! 
Aufgrund der momentanen Situation wird 
das Spielgeschehen derzeit ins Internet ver-
lagert. Dort haben mehrere Vereine Turniere 
ausgeschrieben, welche dann in der Regel 
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im Blitz-Schach ausgetragen werden. Ab-
sehbar liegt das schnelle Kombinieren den 
Heitersheimer Denksportlern besonders, 
denn bei mehreren Turnieren dieser Art be-
legten Spieler des Clubs die vorderen Plätze. 
Beim Online-Turnier des SC Oberwinden 
waren gleich drei Spieler des Schachclubs 
Heitersheim auf den ersten 3 Plätzen, näm-
lich Lorenz Hartmann, Michail Gkegkas  
und  Robin Wienberg. Das nachfolgende 
Turnier des Großvereins Freiburg-Zähringen 
1887 mit rund 40 Teilnehmern wurde dann 
ebenfalls von unseren beiden Nachwuchsta-
lenten Michail und Robin gewonnen. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen 
Leistung.  

Weitere Informationen über das Schach-
geschehen in Heitersheim können der Ver-
einshomepage entnommen werden:  
www.schachclub-heitersheim.de 
 
 
Heitersheimer Spieler  
bei Internet- 
Schachturnieren erfolgreich! 
Aufgrund der momentanen Situation wird 
das Spielgeschehen derzeit ins Internet ver-
lagert. Dort haben mehrere Vereine Turniere 
ausgeschrieben, welche dann in der Regel 
im Blitz-Schach ausgetragen werden. Ab-
sehbar liegt das schnelle Kombinieren den 
Heitersheimer Denksportlern besonders, 
denn bei mehreren Turnieren dieser Art be-
legten Spieler des Clubs die vorderen Plätze. 
Beim Online-Turnier des SC Oberwinden 
waren gleich drei Spieler des Schachclubs 
Heitersheim auf den ersten 3 Plätzen, näm-
lich Lorenz Hartmann, Michail Gkegkas  
und  Robin Wienberg. Das nachfolgende 
Turnier des Großvereins Freiburg-Zähringen 
1887 mit rund 40 Teilnehmern wurde dann 
ebenfalls von unseren beiden Nachwuchsta-
lenten Michail und Robin gewonnen.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen 
Leistung.  

Weitere Informationen über das Schach-
geschehen in Heitersheim können der Ver-
einshomepage entnommen werden:  
www.schachclub-heitersheim.de 

„Tukolere Wamu“
Gemeinsam für eine Welt e. V.

Corona- Situation in  
unseren Projektländern  
Afrika hat im Moment noch relativ wenige 
Corona-Infizierte, aber auch hier könnte sich 
das Virus stark ausbreiten. In Togo wurde 
der erste Fall am 06. März diagnostiziert, in 
Uganda tauchte am 21. März der erste po-
sitiv getestete Kranke auf, er wurde auf dem 
Flughafen bei der Einreise identifiziert.  
Die ugandische Regierung bemüht sich 
so gut sie kann. Der Staatspräsident, Mr. 
Museveni, hat bereits fünf Ansprachen 
an die Nation gerichtet. Im Moment sind 
alle internationalen Flüge ausgesetzt, alle 
Grenzen zu, öffentlicher Verkehr drastisch 
eingeschränkt. Die Schulen wurde schon 
geschlossen bevor der erste Fall auftrat.  
Wir machen uns alle große Sorgen um un-
sere Partner. Tukolere Wamu versucht im 
Moment das Buchanagandi Gesundheits-
zentrum in Uganda in der Vorbereitung 
auf die Krise zu unterstützen. So wollen wir 
Wasserbehälter für eine hygienische Hände-
reinigung, Flüssigseife, Desinfektionsmittel, 
Handschuhe etc. anschaffen. Mundschutz 
wird derzeit im SALEM Zentrum genäht. 
Dafür benötigen wir im Moment ca. 750,-- 
Euro. Unsere Partner in Togo möchten eine 
massive Aufklärungsaktion in 20 Dörfern 
starten, außerdem sowohl das Assomé Ge-
sundheitszentrum in der Nähe von Lomé, 
als auch Stützpunkte in den Dörfern mit hy-
gienischen Handwaschmöglichkeiten, Des-
infektionsmittel und Schutzmasken (diese 
werden im Projekt hergestellt) ausstatten. 
Die Kosten betragen ca. 167,00 pro Dorf. 
Wir freuen uns über jede Unterstützung.  

  
Schutzmasken	werden	 von	 unseren	 Partnern	
sowohl	in	Uganda	als	auch	in	Togo	selber	her-
gestellt 

Infos zu unseren Projekten auf 
www. Tukolere-wamu.de.  

VdK Sozialverband 
Ortsverband Heitersheim
Achtung Enkeltrick-Variante: 
Kriminelle und Abzocker  
nutzen Corona-Krise  
Vom sogenannten Enkeltrick, eine hoch kri-
minelle Betrugsmasche, die schon viele äl-
tere Menschen geschädigt hat, gibt es eine 
neue Variante:  

Betrüger nutzen die aktuelle Corona-Krise 
und versuchen als vermeintliche Angehöri-
ge alten Menschen für angebliche Behand-
lungskosten viel Geld aus der Tasche zu zie-
hen, warnte kürzlich das Landeskriminalamt 
(LKA). Laut LKA würden sich Anrufer am Te-
lefon als Corona-infizierte Verwandte ausge-
ben, die sofort Geld für angebliche Behand-
lungskosten bräuchten. 

Dann werde vorgeschlagen, dass ein angeb-
licher Freund das Geld oder auch Wertgegen-
stände abholen komme. Das LKA rät daher, 
niemals Fremden Eigentum auszuhändigen. 

Die Betroffenen sollten darauf bestehen, 
dass die Anrufer selbst ihren Namen sagen 
– anstatt sich verleiten zu lassen, den Namen 
von Enkeln, Neffen oder Nichten zu erraten. 
Hilfreich sei auch, nach Begebenheiten zu 
fragen, die nur echte Angehörige und Ver-
wandte wissen können. Zudem empfiehlt 
das LKA, nie seine Verwandtschafts- und Ver-
mögensverhältnisse preiszugeben. Und, so-
fern ein Betrug vermutet wird, sollten sich die 
Betroffenen unter 110 an die Polizei wenden. 

Des Weiteren warnt das LKA vor sogenann-
ten Fake-Shops im Internet, die vorgeben 
rare Schutzmasken oder Desinfektionsmittel 
zu vertreiben. 

Es werde Ware zu horrenden Preisen angebo-
ten und häufig – auch nach Erhalt des Geldes 
– nicht geliefert. 

Sozialverband VdK Ortsverband 
Heitersheim 

H.-Jürgen Fehrenbach  
Tel. 07633 981766 

mit	nicht	nur	uns,	sondern	vor	allem	die	Leser	
schützen	und	dazu	beitragen,	dass	sich	der	Vi-
rus	möglichst	langsam	weiterverbreitet. 

Die	Ausleihfristen	werden	während	der	Schlie-
ßung	 ausgesetzt,	 sodass	 keine	 Versäumnis-	
und	Mahngebühren	entstehen. 
Auch	 sind	 alle	 Veranstaltungen	 der	 Bücherei	
abgesagt.   

Vielen	Dank	für	Ihr	Verständnis 

Das	Büchereiteam 

Sonstiges

Veranstaltungen rund  
um Heitersheim 
Der Ostermarsch 2020 in Müllheim muss 
abgesagt werden. 

Bücherei Heitersheim
Johanniterstr. 74 
im Pfarrhaus
Tel: 5053742

Öffnungszeiten:
Dienstag 18.00 – 19.30
Donnerstag 16.30 – 18.00
Freitag 10.00 – 11.30
Sonntag 10.30 – 12.00 

ENDE  DES  
REDAKTIONELLEN 

TEILS

Bücherei bis auf  
weiteres geschlossen 
Liebe	Büchereibesucher,   
aufgrund	des	Corona-Virus	bleibt	die	Bücherei	
bis	auf	weiteres	geschlossen. Wir	möchten	da-



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

14
20

20

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
1 küchenfertiges Kaninchen 
(frisch vom Bauern oder Metzger)  
100 g Schalotten 
2 Knoblauchzehen 
1 kleiner Zweig Rosmarin 
Salz, Pfeffer 
3 - 4 EL Olivenöl 
2 gehäufte EL Mehl 
1/2 l trockener Rotwein 
– natürlich aus Baden 
(Spätburgunder)
1 Dose (425 ml) Artischockenherzen 
200 g Kirschtomaten 
1 Bund Lauchzwiebeln 
5 - 6 Stiele Thymian 
800 g festkochende Kartoffeln 
(regionale Ernte)

Geschmortes 

Oster-Kaninchen 

mit Röstkartoffeln

Zubereitung
Schalotten schälen und halbieren. Knoblauch schälen, fein 
hacken. Rosmarin waschen, hacken. Kaninchen waschen, 
trocken tupfen, mit Salz und Pfeffer würzen.
2 EL Öl im Bräter erhitzen, Fleisch darin rundherum 
anbraten. Knoblauch und Hälfte der Schalotten kurz 
mitbraten. Darüber nun Mehl stäuben, kurz anschwitzen. 
Den Badischen Rotwein und 200 ml Wasser angießen, Ros-
marin zugeben und aufkochen. Zugedeckt im heißen Ofen 
(E-Herd: 175  Grad Celsius/Umluft: 150 Grad Celsius/Gas: 
Stufe 2) rund 1,5 Stunden lang schmoren lassen (solange bis 
sich das Fleisch leicht von den Knochen löst.
Artischocken abtropfen lassen und vierteln. Tomaten 
waschen. Lauchzwiebeln putzen, waschen und in grobe Stü-
cke schneiden. Nach 45 Minuten Garzeit des Fleisches um 
das Kaninchen im Bräter verteilen und zu Ende schmoren.
Thymian waschen, trocken schütteln, Blättchen abzupfen. 
Kartoffeln schälen, waschen und grob würfeln. 
1–2 EL Öl in einer großen Pfanne erhitzen. Kartoffeln darin 
unter Wenden ca. 20 Minuten goldbraun braten. Mit Salz 
und Pfeffer würzen. Restliche Schalotten und Thymian in 
den letzten 10 Minuten mitbraten.
Soße und Gemüse mit Salz und Pfeffer abschmecken. Auf 
Tellern anrichten und servieren.

Tipps & Tricks
Kaninchenfl eisch ist leicht verdaulich und ent-

hält wenig Fett, dafür jede Menge hochwertiges 

Eiweiß. Sämtliches sichtbares Fett muss unbedingt 

sorgfältig entfernt werden, bevor man das Fleisch 

zubereitet oder lagert (eine Geschmacksveränderung 

tritt sonst ein!). Rezepte für Kaninchen-Gerichte gibt 

es jede Menge. Wie wär’s mal mit spanischem Knob-

lauch-Kaninchen, geschmortem Kaninchen italieni-

sche Art mit Gremolata und cremiger Polenta oder 

einem polnischen Kaninchenbraten in Schoko-

ladensoße? In der spanischen, italienischen 

und französischen Küche gilt Kaninchen 

übrigens wie bei uns als Klassiker. 
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Unsere beliebteste Aktion  
startet in den Frühling! 
6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen*

Rechtzeitig zum Frühlingsanfang starten Sie mit rabat-
tierten Anzeigen im „Blättle“. Starten auch Sie aktiv in 
den Frühling. Na, fühlt sich Ihr Frühlingsanfang schon gut 
für Sie an? 

Unsere Aktion gilt vom 9.3. - 8.5.20 in den 
Kalenderwochen 11 bis 19.

Starten Sie  
in den Frühling!

SICHERN SIE  

SICH JETZT  

IHREN RABATT! 

Bitte Aktionscode 

 P-2020-03* angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvor-
lagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 
Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung 
muss durch sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) 
oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und 
in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten wer-
den. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei güns-
tigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode  
P-2020-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 



Rohrreinigung Rizzardi
sucht zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) 

mit Führerschein (Kl. B) zur Festanstellung

Tel. 0171 / 270 90 99 

Möchten Sie uns in diesen besonderen Zeiten ab sofort helfen?

ALLGEMEINMEDIZINISCHE PRAXIS mit kinderfreundlichen 
Arbeitszeiten sucht:

MFA / GuK m/w/d in Teilzeit 
Praxis Bettina Tailliere 
Schwerpunkt: 
Säuglings-/Kinder-Familienmedizin
Bewerbung:
praxis@tailliere.de, Info: 0162 - 6 94 02 30, Holzgasse 2, 
79379 Müllheim-Britzingen 

Zuverl. Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d) 
für die Verteilung fertig zusammengestellter 

Prospektsets in Heitersheim gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum baldigen zeitnahen Kauf:
Baugrundstück, EFH, DHH, REH, RMH,
Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

Münstertäler Flammkuchen Service
Laitschenbach 21a  •  79244 Münstertal 

Telefon 0 76 36 / 73 80  •  Mobil 0172 / 7 61 72 72  

Wir liefern ihnen tiefgekühlten Flammkuchen 
vegetarisch Lachs-Spinat Pizza Apfel 





Abteilung Vertrieb  Meßkircher Straße 45  78333 Stockach
Telefon 07771 9317-48  Telefax 07771 9317-106
E-Mail vertrieb@primo-stockach.de  www.primo-stockach.de

DANKE!

Corona-Pandemie:

Ein Dank an unsere Zusteller und eine Bitte an die 
Bevölkerung

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Zustellerinnen 
und Zustellern für die Aufrechterhaltung der Verteilung 
der Mitteilungsblätter.

Wir bitten die Leser unsere Zusteller zu schützen, indem 
Sie den empfohlenen Mindestabstand von 2 Metern ein-
halten und auf persönlichen Kontakt verzichten.

Wir danken Ihnen, dass Sie dafür sorgen, dass die Zu-
stellung für unsere Mitarbeiter so einfach wie möglich 
stattfinden kann.

Danke für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Ihr Primo Verlag Stockach 

Ein Herz für Mikolaj

Mikolaj kam am 08.11.2019 in Polen auf die Welt und leidet 
am HLH-Syndrom, was bedeutet, dass ihm die linke Herzhälfte

fehlt. Für die Herzoperation, die in der Uniklinik Münster
stattfindet benötigen wir eure finanzielle Unterstützung.

Wir danken dem DRK-Kreisverband Müllheim e.V. 
für die Bereitstellung des Spendenkontos.

Zahlungsempfänger: Spendenkonto Mikolaj
IBAN: DE42 6806 1505 0000 5745 20

BIC: GENODE61IHR
E-Mail: einherzfuermikolaj@web.de

Jede Spende lässt mein Herz etwas länger schlagen
Familie Körkel Buggingen

Enten - Gänse - Puten und Mast bitte vorbestellen!
Heitersheim Raiffeisen Markt, 8.30 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Mo., 06.04. und  04.05.2020 



Wir machen Urlaub
In der Zeit vom

06.04. bis zum 18.04.2020 
bleibt unsere Praxis

geschlossen.
In dieser Zeit steht Ihnen der zahnärztliche 

Notdienst zur Verfügung. Dieser ist unter folgender 
Telefonnummer erreichbar: 01803 / 22 25 55-42.

Ab dem 20.04. sind wir wieder für Sie da. 
Bleiben Sie alle gesund und passen Sie auf sich auf!

Zahnarztpraxis Dr. Loretta Leta-Kolb
Schafgasse 1, 79426 Buggingen, Tel. 07631 /135 42

www.zahnarztpraxis-buggingen.de

Inh. Nico Lange

• Tapezier-, Putz-, Malerarbeiten
• Bodenlegearbeiten
• Betonschutzanstrich
• Reparatur- u. Montagearbeiten

Kirchstraße 2a ❘ 79189 Bad Krozingen ❘ Mobil 0176 83359526
Wohnanschrift: Bad Krozingen ❘ OT Tunsel ❘ Tel./Fax 07633 80753 41

malergeschaeft-nicolange@web.de


